
 

 

Herr Kruse stellt das Einzelhandels- und Zentrenkonzept via Bildschirmpräsentation vor. 
Fragen der Ausschussmitglieder werden beantwortet. 
 
Herr Kruse erklärt auf Nachfrage, dass die entsprechende Informationsveranstaltung am 
08.06.2016 stattfindet. 
 
Auf Wunsch der Ausschussmitglieder soll der Vortrag allen Ausschussmitgliedern als Datei 
zur Verfügung gestellt werden. 
 
Herr Michaelis zieht folgende Schlussfolgerungen aus dem Vortrag: 

a) Es gibt in einigen Bereichen realistische Möglichkeiten die Einzehandelszentralität weiter 
zu steigern. 

 
b) Es gibt erhebliche Defizite in der wohnortnahen Lebensmittelversorgung in mehreren 

Stadtteilen. Es wäre erfreulich, wenn Handelsunternehmen und Investoren für Handel-
simmobilien in diesen Stadtteilen Interesse zeigen würden. 

 
Im Anschluss erläutert Frau Dannheiser ihren vorliegenden Änderungsantrag vom 
19.04.2016, der nach Diskussion zur Abstimmung gestellt wird. 
 
Abstimmungsergebnis: 

JA-Stimmen: 10 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
Herr Westphal lässt über den Antrag in seiner geänderten Form abstimmen. 
 
Beschluss: 

1. Der Entwurf der Fortschreibung des Einzelhandels- und Zentrenkonzeptes (EHK) der Stadt 
Neumünster wird für das unter Punkt 2. vorgesehene Beteiligungsverfahren gebilligt. 

 
2. Der Entwurf der Fortschreibung des Einzelhandels- und Zentrenkonzeptes wird im Rah-

men eines Beteiligungsverfahrens den für Einzelhandelsfragen relevanten Behörden, Ver-
bänden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange sowie den Stadtteilbeiträten und sons-
tigen Beiräten bzw. Beauftragten vorgelegt. Zudem ist eine gemeinsame Informationsver-
anstaltung für alle Interessierte durchzuführen. Anschließend ist der Entwurf auf die Dau-
er von mindestens 4 Wochen öffentlich auszulegen. 

 
3. Nach Beendigung des unter 2. durchgeführten Beteiligungsverfahrens sind die einge-

brachten Änderungen dem Ausschuss in einer zweiten Lesung zur Beratung / Beschluss-
fassung vorzulegen. 

 
Abstimmungsergebnis: 

JA-Stimmen: 10 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
Endg. entsch. Stelle: Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 
 
Damit ist der Antrag in seiner geänderten Form angenommen. 
 
 



 

 

 


